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ſcheint dem ſchneidigen Offizier wenig zuzuſagen
auch unſer Landsmann Emin Paſcha eine werthvollere Verän

Paſcha fortſetzt was jener kühn begonnen hat
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Feſtere Geſtalt
Verabſchiedung des kaum heimgekehrten

Ehren empfangenen Mannes Es hieß dieſelbe ſei auf entſtandene
MMeinungsverſchiedenheiten auf einen Zwiſt zurückzuführen welche
in Kompetenzfragen entſtanden ſeien
ſcheint uns unzutreffend Wir können nicht anuehmen daß zwiſchen
dem beſonnenen bisherigen Reichskommiſſar von Wißzmann und
dem Reichskanzler von Caprivi nnüberbrückbare Differenzen zu
Tage getreten ſind Dagegen erſcheint uns die Abſicht der Re
gierung maßgebend den Poſten eines Reichskommiſſars einer
Perſönlichkeit zu übertragen welche zunächſt geeignet wäre die
wirthſchaftliche Lage unſerer oſtafrikaniſchen Kolonien zu fördern
Handel und Verkehr in denſelben bald zu heben um ſolcher Art
die Koloniallaſten des Reiches zu verringern und die Schutzgebiete
ſelbſt zur Beſtreitung ihrer Verwaltnugskoſten heranzuziehen Wiß
mann iſt in erſter Linie Soldat

vorausſichtlich bald zu einer Polizeitruppe umgeſtaltet die
militäriſchen Maßnahmen können in den Hintergrund treten den

FOberbefehl über eine Polizeimiliz darf man einem von Wißmany
ſchwerlich anbieten die Stellung eines Zivilgouverueurs n

tzt

Oonnerstag den 10 Jult 1890

Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntags frühAbonnement 80 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Quart excl Beſtellgeld
JuſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anz eigene Annahmeſtellen

Jupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 36
weig Expedition her ktraße Nr 4aund in ſämmtlichen Filialen

für Halle und den Saalkreis

2 Jahrgang

eiger
Für die Redaktion verantwortlich

Friedrich Baumann Politiſcher Theil und Feuilleton
Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil

Adolf Findeifem Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 43 Hof II
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g STelephon No 312
Verbreitungsbezirk Ammendorf Nadewell Beeſen m

Beeſenlaublinugen Vennſtedt Venchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Canenag Cönnern Cöthen i Anh
Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskau Domnitz Dölau Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gntenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
Landséberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskau Löbejün Merſeburg Naunendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen g Osmünde Paſſendorf Pranuitz Querfurt

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steunden Stumsdorf Tentſcheuthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
e

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen

Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Der Abonnementspreis beträgt pro

De Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S De

m an h küWißmanns Rücktritt
Original Bericht des General Anzeiger

Halle 9 Juli
Es kann nicht länger bezweifelt werden daß die ſeit Mitte

voriger Woche aufgetauchten Mittheilungen über einen bevorſtehenden
Rücktritt des Reichskommiſſars von Wißmann begründet ſind
wenngleich die vollendete Thatſache noch nicht vorliegt
theilten in der geſtrigen Nummer eine Drahtmeldung des Wolff
Telegramm Bureaus mit demzufolge die maßgebende Nordd
Allg Ztg erklärt Wißmanns
Fernſter Natur und derſelbe bedürfe einer längeren Erholung
Auf der anderen Seite empfing ein ſüddeutſches Blatt auf Grund
einer direkten Aufrage von Herrn von Wißmann den Beſcheid er
ſei vorläufig nur beurlaubt

Wir

Krankheit ſei wirklich

Ungeachtet deſſen gewinnt die Wahrſcheinlichkeit des Rücktritts
Vergebens ſucht man nach einer Erklärung dieſer

mit außerordentlichen

Eine ſolche Erklärung er

Seine Schutztruppe wird

Vielleicht b

lagung für die Aufgaben eines ſolchen Poſtens Wißmanus
Ruhm kann ſchwerlich dadurch gemildert werden wenn Emin

Wenn ſomit eine

Rückkehr Wißmanns in den dunkeln Erdtheil unwahrſcheinlich er
ſcheint ſo ſind wir der Meinung daß derſelbe leicht ſei es in
dem neugebildeten Kolonialamt oder aber im uoch zu bildenden
Kolonialrath eine würdige Stellung fände in der er ſeine reichen
Erfahrungen auch fernerhin der Sache des Vaterlandes widmen
könnte Wißmaun iſt erſt 37 Jahre alt ſeine Tüchtigkeit iſt er
probt ſeine Verdienſte ſind anerkannt aber gerade aus dieſen
Gründen dürfen wir mehr von ihm erwarten

Das deutſche Bundesſchicßen zu Berlin
Von unſerem Spezial Berichterſtatter

IV
9 Berlin 8 Juli

Es iſt immer ein Wagniß große Feſte wie die Bundesſchießen
es ſind in einer Millionenſtadt abzuhalten Bei der großen
räumlichen Ausdehnung iſt es ſelbſtverſtändlich daß ſtets nur ein
verhältnißmäßig kleiner Stadtbezirk von dem Feſte wirklich in
Mitleidenſchaft gezogen wird die Feſttheilnehmer werden ſich vor
wiegend in dieſem Bezirk aufhalten und dementſprechend ſind nur
die Bewohner dieſer Quartiere thatſächlich vom Feſte in Anſpruch
genommen So iſt es auch in Berlin Die Bevölkerung der
Reichshauptſtadt hat ſich bis unmittelbar vor dem Bundesſchießen
um dasſelbe in ihrer Geſammtheit ſo gut wie gar nicht
bekümmert Von der freudigen Erregung mit welcher man in
kleineren Städten ſolchen Veranſtaltungen entgegenſieht von einem
Enthuſiasmus für das Feſt welcher alle Bevölkerungskreiſe er
greift war in Berlin keine Rede Noch bei dem Einzug der
amerikaniſchen Schützen drei Tage vor dem eigentlichen Feſtbeginn
herrſchte eine beängſtigende Kühle und das Feſtkomitee hat
wohl nicht blos auf den Himmel ſondern auch auf die Berliner
Bevölkerung mit Sorgen geblickt Aber wie der Himmel die
Feier begünſtigte ſo ſchlug auch bei der Bevölkerung in dem
großen Moment des feſtlichen Einzuges der deutſchen Schützen
das Nationalgefühl durch und der Enthuſigsmus für die Sache
war wenigſtens bei einem Theil des Publikums urplötzlich da
Dieſe gewiß erfreuliche Thatſache darf indeß nicht veranlaſſen daß
der gewiſſenhafte Berichterſtatter eine Reihe von Mängeln ſtill
ſchweigend übergeht und die Mißklänge unbeachtet läßt welche
beim Beginn des Feſtes unbemerkbar jetzt von Tag zu Tag
gellender hervordringen und die Harmonie des Ganzen in be
dauerlichſter Weiſe ſtören Es ſtellt ſich in der That heraus daß
insbeſondere die Berliner Organiſatoren des Feſtes mit einer der
Reichshauptſtadt unwürdigen Unbeholfenheit ihres Amtes gewaltet
haben Jn dem Enthuſiasmus der vielleicht auch nur künſt
lichen Begeiſterung der erſten beiden Jnbeltage trat dieſe
Mißwirthſchaft weniger ſtörend hervor jetzt erſt gewinnt man ein
Urtheil darüber wie unzureichend manche Vorkehrungen ſind und
wie unpaſſend das Verhalten eines Theils der Bevölkerung den
fremden Gäſten gegenüber iſt Dazu braucht man nicht die
Hauptſtadt des deutſchen Reichs als Feſtplatz zu wählen man
hätte nach Krähwinkel gehen können Daß die Berliner Blätter
trotz alledem auch jetzt noch fortfahren die ablaufenden Feſt
tage in roſigſtem Lichte zu ſchildern und Alles mit dem Mantel
chriſtlicher Liebe zu bedecken mag im Lokalpatriotismus ſeine Be
gründung finden wir hingegen ſtehen nicht an trotz aufrichtigen
Wohlwollens für das Feſt und die feſtgebende Stadt das ſcharfe
Meſſer der Kritik dort anzuſetzen wohin es gehört und mit dem
verdienten Tadel nicht zurückzuhalten

Jch machte ſchon im geſtrigen Briefe auf die Unzulänglich
keit der Verkehrsmittel aufmerkſam Gerade im militäriſch
gedrillten Deutſchland zeichnen ſich große feſtliche Veranſtaltungen
in der Regel vortheilhaft durch Zucht und Ordnung durch prompt
funktionirende gut berechnete Vorkehrungen aus War es denn
abſolut nicht möglich in der ſtolzen Hauptſtadt des Reichs wenigſtens
eine genügende Anzahl von Pferdebahnen oder ſonſtigen Trans
portmitteln zu beſchaffen Warum wird das Verſäumte ſeit
geſtern nicht nachgeholt Die wiüſteſten Scenen ſpielen ſich an
den Abfahrtsſtellen der Tramwagen ab Dieſelben werden er
ſtürmt und die ganze Rohheit gewiſſer Elemente kommt da
bei zum Ausbruch Was ſoll man dazu ſagen daß man am
geſtrigen und heutigen Morgen an 7000 Schützen vor einem
einzigen Schalter ſtundenlang auf Aushändigung der Schieß
karten warten ließ Handelt es ſich nur darum die mit redlichen
Abſichten beſeelten und mit wohlgefüllten Börſen herbeigeeilten
Fremdlinge zum Narren zu halten Warum hat man ſtatt des
einen nicht fünf nicht zehn nicht zwanzig Schalter eingerichtet da
man voch vor dem Feſte den Andrang der Schützen vorausſehen
und ihre Zahl berechnen konnte Die Herren aus Amerika aus
Jtalien Belgien Holland Oeſterreich Ungarn müſſen mit ſchönen
Anſichten nach Haufe zurückkehren Das Berliner Bundesſchießen
ſtellt ſich nunmehr in Bezug auf die Organiſation des
Feſtes geradezu als ein Fiasko heraus Man behandelt die
Gäſte als hätte man einen internationalen Kongreß von
Dienſtmännern vor ſich Und doch koſtete beiſpielsweiſe das
Feſtmahl welches die Amerikaner am Tage der Unabhängigkeits
erklärung im Kaiſerhof veranſtalteten ein kleines Vermögen
Die 500 Gedecke wurden mit je 50 Mark berechnet und ſtellten
ſomit ein Kapital von 25,000 Mark dar Und das auf Rechnung
von 30 Jndependent Schützen

Jn zweiter Linie richtet ſich mein Vorwurf gegen das Publi
kum unſerer Stadt

Es iſt als ob Jeder ſich bewußt wäre daß eine Art
Karneval mitten im Sommer gefeiert werden ſoll und der
Unterſchied zwiſchen dem Berliner Sommerkarneval und dem echten
und rechten rheiniſchen iſt der daß dort der Scherz zur Aus
gelaſſenheit übertrieben hier das heitere Spiel mit dem Mantel
des Ernſtes ausſtaffirt wird Wenn man ſich darüber nur erſt
klar geworden iſt ſo kann mau ſchon ſeine Freude an dem Schützen
feſte haben Warum ſollen nicht mal ein paar Tauſend Menſchen
ihre Sorgen daheim laſſen und luſtig in den Tag hinein leben
Jn dieſer Zeit der ſchweren Arbeit und der Sorgen hat es faſt
etwas Erquickliches zu ſehen daß der Frohmuth und der leichte Sinn
noch nicht ausgeſtorben ſind Und ſo weit nun auch der ideale
Zweck dieſer Schützenfeſte davon entfernt ſein mag jemals erreicht
zu werden ſo wird ein Stück des Weges zu dem unerreichbaren
Ziele doch immer durchſchritten es bildet ſich etwas wie ein Ge
meingefühl heraus Nord und Süd Oſt und Weſt kommen wirklich
einander näher Dieſem werthvollen Moment gegenüber zeigt ſich
der Berliner nicht an ſeinem Platze Mit Freudigkeit zogen die
Fremden ein abgeſehen von lobenswerthen Ausnahmen wurden ſie
kalt empfangen Mit beſonderer Genugthuung wohnte ich der
Szene bei wie gerade ein Hallenſer Schütze Herr B am
Sonntag Abend in einem Etabliſſement ſeinem Unmuth Luft
machte und einer zahlreichen Geſellſchaft von Berlinern die für
die eintretenden Schützen nur ironiſche Bemerkungen und hämiſche
Blicke hatte eine Standrede über die Pflichten der Gaſtfreundſchaft
hielt die keines Kommentars bedurfte Was wollen Sie der ſeit

Liebe duldet Alles
Original Roman von Emmy Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Höre Lilly ſprach ſie dann haſtig leiſe und mit

ſchwerem Athem ich wollte es Dir auf dem Wege erzählen
nun weißt Du es vorher durch eine dritte Perſon doch
Jeins weiß dieſer abſcheuliche Polizeiſpion nicht und Du mußt
mir ſchwören es ihm nicht zu verrathen und meine Bitte
Fzu erfüllen Willſt Du Lilly

Die beſorgte Schweſter verſprach es mit Wort und Kuß
Nun denn ich habe jenem Mann der ſich Harold nennt

Jeinen Anzug aus den Kleidern der Gehenkten die Vater oft
heimbringt geliehen ſie ſind alle erſt pon mir gewaſchen
ehe Du ſie bekommſt das weißt Du ja ich habe ihm Deine
Adreſſe gegeben er wird ſie Dir ſchicken vielleicht ſelbſt
überbringen Suche nun ſeinen Namen ſeine Adreſſe zu
erfahren denn ich muß ihn ſprechen ihn warnen und wenn
es meine Ehre als Mädchen als Unterthanin koſtete
Du haſt es verſprochen Lilly Du wirſt es halten

Jch halte immer mein Wort Dir wie dem Be
e dem ich ſoeben verſprochen mich nicht um die

ache zu kümmern Aber die Adreſſe des Herrn der
mir Kleider abgiebt zu beſorgen das kann ich immerhin
F davon ſtand nichts in meinem Gelöbniß ſetzte ſie tröſtend

inzuDie Beweiſe häufen ſich ſprach indeß Manning zu ſich
wäre ſeine Schweſter verunglückt ſo hätte er es ſicher er

zählt als er dieſe verliebte kleine Hexe herausklopfte ſein
gänzliches Schweigen darüber iſt ſehr gravirend Eins
fehlt noch als Schluß an der Kette meiner Jndicien der
Nachweis daß er in dem Beſitz großer Summen Baargeldes
iſt dann eröffne ich mich meinem Chef und der
Staatsanwalt wird das letzte Wort in dieſer Angelegenheit
prechenl

Ein paar Tage ſpäter überſandte die Marquiſe de
Lorraine genau jene Summe welche Enriquez einſt an Ellen
geſchickt als Sühnegeld an Harold Er beſchloß darauf
ſie ſelbſt Dank dieſes Reichthums welcher ihm ermöglichte
ſeine Stellung aufzugeben zu verfolgen und zur Rechenſchaft
zu ziehen da er durch die Briefe ſeines Schwagers Enriquez
Mendoza von Ellens Reinheit überzeugt war die nur Rechte
an ihren Gatten zu ſtellen berechtigt war während die vor
nehme Dame trotz Reichthum und Rang eine zweideutige
und rechtloſe Stellung zu dem ſchönen Abgott ihrer beiden
Frauenherzen einnahm

Jnzwiſchen erhielt Jenny eine Karte aus der Stadt
welche ihr das Blut raſcher zum Herzen trieb Jch kann
heute nicht kommen mein Mann hat einen ganzen Haus
ſtand zu kaufen den Herr Harold Randall Chelſea Pier

Road Nr 19 uns angeboten Deine Lilly
12 Kapitel

Halloh Harold mein lieber Junge ſo kommen Sie
alſo noch vor Ablauf Jhres Nach Urlaubs wieder an den
alten Platz ſagte herzlich Herr Reynold und ſchüttelte
ihm beide Hände zum Willkommen

Jch komme um deſto ſicherer zu gehen meinte Harold
mit düſterem Humor Ja mein verehrter Herr Reynold ich
bin nur hier um Sie zu bitten meine gänzliche Entlaſſung
aus dem Jnſtitut welchem ich anzugehören ſo lange liebe
Jahre die Ehre hatte ſogleich zu veranlaſſen Es iſt mir
unmöglich jetzt poſitive Arbeit zu betreiben ich möchte eine
Zeit lang wenigſtens England verlaſſen und auf Reiſen
Zerſtreuung ſuchen

Herr Reynold war theilnahmsvoll ſeiner Erklärung ge
folgt glaubte aber ihn auf einen Umſtand aufmerkſam
machen zu müſſen Treten Sie nicht aus lieber Freund
hören Sie meinen Rath denn einen halbjährlichen Urlaub
verſchaffe ich Jhnen auf die Thatſache hin daß Sie einer

unſerer tüchtigſten Arbeiter ſind daß wir Sie ungern de
finitiv verlieren möchten Und noch Eins Wenn Sie Ur
laub nehmen bleibt Jhnen Jhr Gehalt Reiſen koſtet
Geld viel Geld große Erſparuiſſe werden Sie bisher wo
Sie Jhre Schweſter zu erhalten hatten auch nicht gemacht
haben anderweitige Mittel beſitzen Sie doch auch nicht alſo
ſeien Sie praktiſch mein lieber Randall
Harold nickte zuſtimmend dann ſtieg ihm wieder ein Be
denken auf Aber es müßte ſich ſchunell ſehr ſchnell ent
ſcheiden denn mir brennt der Boden unter den Füßen

Auch hierfür verſprach der wohlwollende Mann Rath zu
ſchaffen und ſtellte drei Tage als die höchſte Friſt bis zur
Entſcheidung

Jn dieſer Zeit holte Green Lilly s Gatte ſich die Möbel
ab über den Schreibtiſch gab es noch eine kleine Contro
verſe Herr Green demonſtrirte ſeine Lilly habe ihm ver
boten ein ſo werthvolles Geſchenk anzunehmen der Herr
Randall ſolle ſeinen Preis nennen oder aber ſie wollten
ihm und wenn es Jahre dauerte den Sekretär aufbewahren
bis er ihn einſt zurückforderte

zNun gut gab Harold endlich nach Sie bewahren
ihn mir auf alles Andere findet ſich dann

Die Arbeitsleute packten die Möbel auf der beſcheidene
Haushalt fand auf einem großen Wagen Platz Rechnung
und Quittung wurde aufgeſetzt und ein Depoſitenſchein für
den Schrank Green verabſchiedete ſich in der höflichſten
Weiſe ehe er aber auf den Wagen ſtieg faßte er in die
Weſte und zog ein kleines Papier daraus hervor Sehen
Sie nach Herr oh es in Ordnung iſt frug er dann
indem er es Harold Uberreichte

Jenny wird heute Abend 8 Uhr in Jhre Wohnung
kommen weil ſie Herrn Harold Wichtiges mitzutheilen
hat wird ſie ihn treffen
So lautete das Billet Alles in Ordnung nickte

Harold dem Trödler zu der inzwiſchen auf den improviſirten
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zwanzig Jahren erſt flügge gewordene Berliner iſt eine derart un ſ nicht in Angriff ge ebhafte Er Budapeſt 8 Juli Zum Landeskommandirenden vgente gar ulkige Erſcheinung Leheldgen C e Parndrapden ſegr tetdatte e iſt Prinz t ewig nut ſteht

Die allzeit rege Neugier der großſtädtiſchen Bevölkerung iſt Major von Wißmann veröffentlicht in der Poſt Prag 8 Juli Der jungezechiſche Bauernbund
zwar in dieſen Tagen etwas lebhafter als ſonſt das iſt Alles ein längeres Schreiben zur Vertheidigung ſeiner Aeußerungen über welcher in den letzten Tagen eine Reſolution gegen den Ausgleich a
Don Euthuſiasmus keine Spur Eher könnte man noch von die Miſſionäre in Oſtafrika Er habe die evangeliſche und das Landesſchulraths Geſetz mit dem Erſuchen an den Kaiſer ſonte
J an ig Prechen und der Berliner der einen ſo grauſam ſcharfen J Kirchenmiſſion nicht diskreditirt ſondern nur die Vorzüge be um Auflöſung des Landtages beſchloß wurde von der Prager Vorſi
Blick für alles Komiſche hat iſt in der That nicht ſäumig ge ſtimmter katholiſcher Miſſionsanſtalten hervorgehoben Die Statthaälterei aufgelöſt Kaſſir
weſen das Schützenfeſt von der heiteren Seite zu nehmen Wer Methode der katholiſchen Miſſionäre ſei thatſächlich empfehlens Frankreich Albr
fo heute ein wenig in den Volksmaſſen umgeſehen und ſie während werth ſie hätten vor den evangeliſchen eine beſſere Ober 9 Beſchli
S Feſtzuges beobachtet hat was aufrichtig geſagt viel inter leitung voraus Nach Beſſerung ſeiner Geſundheit werde er ſich Paris 8 Juli Der Miniſterrath beſchloß die Feier

eſfanter war als der Feſtzug ſelber der konnte viel lernen Ernſtes ausführlich über ſeine Erfahrungen im Miſſionsweſen auslaſſen Kammer heute aufzufordern die Geſetze betr die Bewilligung im
und Luſtiges Und beides ging nicht ſelten wunderlich ineinander Die Beitragspflicht zu den Gemeindelaſten der direkten Abgaben und der eher auf die Tagesordnung t
Der Berliner hat nun einmal nicht die Tradition aus der heraus erſtreckt ſich nach einer beachtenswerthen Entſcheidung des Ober zu ſetzen Die Kammer lehnte in ihrer heutigen Sitzung das n er
ſolche Aufzüge verſtanden und mit einem ich möchte ſagen ge verwaltungsgerichts grundſätzlich auf alle Mitglieder Amendement de Mun s zum Fabrikgeſetz wonach die Sonn an St
dankenloſen Behagen gewürdigt werden können Für Dinge dieſer der Gemeinden Es kann zwar durch Ortsſtatut welches tagsruhe obligatoriſch ſein ſollte ab und genehmigte das Knoth
Art hat er das entſetzliche Wort Mumpitz ein Wort ſo ſcharf aber erſt durch Beſtätigung der Aufſichtsbehörde Rechtskraft erhält Geſetz bis zum Artikel 5 Der Bey von Tunis dankte
wie ein Raſirmeſſer und ſo kalt wie eine Douche Er kann ja die Abgabepflicht einzelner Klaſſen von Gemeindeangehörigen ver telegraphiſch der Regierung und den Kammern für die J Jmpre
nichts dafür daß er ſo iſt Er hat keine Künſtlerrepublik in ſeinen ſchieden geregelt reſp können einzelne Klaſſen auf dieſem e tuneſiſcher Waaren Die aus Spanien in onnte
Mauern wie die Wiener und die Münchener Wege vonder Steuerpflichtbefreit werden aber die grund Marſeille ankommenden Briefſäcke werden fortan desinfizirt ſie in
Auch das Fernbleiben der offiziellen Welt die ſätzliche Feſtſtellung des kommunalen Steuerrechtes bleibt der Spanien rNichtbeachtung des Feſtes von oben herab wird mit Befremden Vereinbarung zwiſchen einer Gemeinde und dem einzelnen an ſie Madrid 8 Juli Republikan und Liberale re

und ſchwerzlichem Bedauern empfunden Zwar haben die Monarchen Steuerpflichtigen entzogen Eine ſolche Vereinbarung bleibt nur beſchloſſ n i vBild ult t it onſerp tiven Wahl ob ſie
von Sachſen Baden Bayern Koburg auf die abgeſandten Er für die Veranlagung einzelner Gemeindeangehörigen für das lau beſchloſſen die Bildung eines a n m
gebenheitstelegramme in ſehr freundlicher Weiſe geantwortet allein fende Steuerjahr zuläſſig bun des Man hofft r r er entſpar
auch in dieſer Hinſicht trat man in früheren Feſtſtädten den Aus Arbeiterkreiſen werden neue Kundgebungen rin ne w che bis jebt Generalka r r DeſſauSchützen in anderer Weiſe entgegen gegen die Strikes bekannt So wird aus Magdeburg n grte nd Gpidemſe fur ernſter erklärt als eine gar

Der Verkehr am heutigen Dienstag war nicht ſo bedeutend berichtet Die Führer der organiſirten Arbeiter in Magdeburg war und die dort herrſchen 1s den Geſundheitsrat das ei
s geſtern Es das inde die häufige fälle Buckan und Neuſtadt haben beſchloſſen dahin zu wirken daß amtlich zugeſtanden wurde nochmals den Geſundheitsrath zuſam den KP ma indeß auf die häufigen Regenfälle haben beſchloſſen dahin z daß Vorkehrungen gegen eine weitere Ausbreitun wiedzurückzuführen ſein Jnsgeſammt ſind bisher 59 Preiſe vertheilt in nächſter Zeit Strikes zur Erzielung von Lohnerhöhungen um e i g F Gandia ſind ſchlecht g e 9

Amerika erſchoß ſich deren 12 Oeſterreich 8 die Schweiz 2 nicht ſtattfinden ſollen Es ſollen nur die Arbeiter unter u verabreden Die Nachrichten au e J Suscke
n und en i s echt h t u ſtützt v 37 Werk mr bereits gire daß England äaſſenNürnberg und Mainz haben ſi ir das nächſte Bundesſchießen Die Berliner Poſt proteſtirt dagegen da J trennerim Jahre 1893 beworben Unter den glücklichen Schützen ſeien das Sozialiſtengeſetz am 1 Oktober ſtillſchweigend erlöſchen hig c e e n uns de

die Herren Blume Erfurt und ZimmermannNewyork erwähnt ſoll indem ſie ſchreibt Weil die Sozialdemokraten klug wurden durch Schuhleute zu Fuß erſetzt Die durch Volkshaufey Halsbe
Sebterer gilt als einer der beſten Schützen ſeines Vaterlandes genug waren ihre Poſition nicht zu ſchwächen ſo hätte die angerichteten Zerſtörungen ſind beträchtlich viele der Browſtreet mit ei
Das Feſtprogramm für den heutigen Tag umſchloß außer dem Reichsregierung Bedacht nehmen ſollen dieſe Poſition nicht über benachbarte Häuſer wurden beſchädigt zahlreiche Fenſterſcheiben nke t
Schießen der Prämienvertheilung mehreren Konzerten der mäßig ſtark werden zu laſſen durch den Eindruck den das Preis zertrümmert Die Zahl der verhafteten Perſonen iſt eine ſehr er Wönnen
Mittagstafel den Beginn des Konkurrenzſchießens um die geben eines Geſetzes machen muß für deſſen Aufhören man keine hebliche Nachdem die Menſchenmenge gewaltſam verdrängt war Heheft
erſten zehn Ehrenbecher und ein Monſtre Konzert von Gründe anführt Denn dieſe Unterlaſſung ruft den Eindruck hervor durchzogen zahlreiche Gruppen demonſtrirend und die Marfeillaif m
6 Militärkapellen und 100 Tambours welches um 6 Uhr Abends daß man eine verfehlte Maßregel ſo ſchnell als möglich be ſingend die Haupiſtraße Zahlreiche Rufe Hoch die ſoziale vehr
beginnt Bei dem vorerwähnten Konkurrenzſchießzen ſiegte auf der graben wolle Das ſtille Begräbniß wird aber durch die Triumph KRevolution wurden gehört Der Prinz von Wales ließ xmg
Standſcheibe 175 Meter unter Andern Dr Rummel aus geſänge der Sozialdemokraten zur Exekution eines armen Sünders ſich als er geſtern Abend die Oper gegenüber der Polizeikaſerne Funker
Halle Das hätte die Regierung vermeiden müſſen Sie hätte mit lauter verließ von einer Kavallerieabtheilung begleiten Gegen kürchte

und ſtarker Stimme erklären müſſen daß ſie eine Maßregel vor Mjtterhacht verließ der Magiſtrat Bridge das Stations Fe
läufig nicht erneuere die ſehr gute Dienſte gethan aber ohne deren haus wo er ſich bereit gehalten hatte um die Auf viel erPolitiſche Aeberſtaht auszukommen ſie ſich ſtark genug fühle den Verſuch zu 7uhräkte zu verleſen Der beabſichtigte Maſſenſtrike halte

Deutſches Reich Das vereinigte Domkapitel der Erzdiözeſe Poſen Feine des irrſt e henen en Die fallen
Berlin 8 Juli Hofnachrichten Kaiſer Wil Gneſen hat für den erzbiſchöflichen Stuhl in Vorſchlag als Kan jferteln Strand Piccadikly Palkmall und Weſtend Schwi

helm wohnte am Montag den Bootsexerzitien des deutſchen Ge Zidaten gebracht Kardingl Ledochowski Prinz Edmund roße Beſorgniß Die meiſten Banken und Geſchäftshäuſer be ſeinem
ſchwaders im Hafen von Chriſtianſand bei verließ aber das Schiff e Weihbiſchof Likowski und die Domherren Kraus ſpaffneten ihr Perſonal Zwei Poliziſten ſind zu 14 Tagen e
nicht Heute Vormittag um 10 Uhr wurde die Weiterreiſe nach und Dorszewski i Gefängniß wegen Beleidigung ihrer Offiziere verurtheilt worden hier n
Bergen angetreten wo der Kaiſer morgen Mittwoch Nachmittag Hppelu 8 Juli Der Miniſter für Landwirthſchaft hat Die Mannſchaften ſind desorganiſirt und von einem Maſſenſtrike Junge
einzutreffen hofft Ueber den weiteren Reiſeplan theilt der Reichs die für die Einfuhr von Schweinen aus Oeſterreich vorge kann wohl nicht mehr die Rede ſein doch mögen iſolirte Fälle von Ferner
anzeiger mit daß der Kaiſer zunächſt in Bergen Halt zu machen ſchriebene zehntägige Sperre auf fünf Tage heruntergeſest Jnſubordination noch vorkommen Ein Theil der eutlaſſenen r
in verſchiedene Fjords einzulaufen und am Ende derſelben jedes Friedrichsrub 8 Juli Heute Mittag traf die Deputation Fonſtabler bittet bereits um Wiedereinſetung I iher
mal den Landweg zu wählen gedenkt So iſt ſpeziell die Land der New Yorker JndepedentSchützen hier ein und wurden Orient
tour von Eide nach Gudwangen über Foswangen in Aus vom Oberförſter Lange zum Schloſſe des Fürſten Bismarch h J bulgariſchen Note e lieg
ſicht genommen die bereits im vorigen Jahre geplant war damals geleitet Nachdem Herr Weber dem Fürſten für die Erlaubniß Belgrad 8 Juli Der Forderung der bulgariſchen Note Diebſt
aber wegen ſchlechten Wetters unterlaſſen werden mußte So viel ihn beſuchen zu dürfen gedankt hatte hieß der Fürſt die Schützen an die Pforte um Herſtellung der bulgariſchen Kirchen ßies z

s j er icht t s Koiſ i i i i ie guten Be hierarchie in Macedonien und Alt Serbien tritt der ſerbis jetzt bekannt liegt es nicht in der Abſicht des Kaiſers ſich berzlich willkommen und gab ſeiner Freude über die g
weiter nördlich als nach Molde und dem Moldefjord über Aale
ſund zu begeben einem Punkte der ſchon im Jahre 1889
Sr Majeſtät beſonders gefallen hat Auch von Molde aus ſind
verſchiedene Landparthieen geplant Auf manche lohnende Parthie
will der Kaiſer indeſſen in Rückſicht auf die Heimath ver
zichten da die zu erledigenden Regierungsgeſchäfte ein längeres
Fernbleiben nicht wünſchenswerth erſcheinen laſſen Der Kaiſer
hat eine Einladung des Senats von Lübeck dort in dieſem Jahre
einen Beſuch abzuſtatten wegen Zeitmangels abgelehnt für das
nächſte Jahr aber beſtimmt zugeſagt Die Kaiſerin Fried
rich wird in den nächſten Tagen über Venedig nach Athen
reiſen Der Erbprinz von Meiningen iſt ſoweit wieder
geneſen daß er bis ſpäteſtens zum 24 Juli dem Geburtstag
ſeiner Gattin auf Schloß Erdmannsdorf eintreffen wird

Nachdem Fürſt Bismarck verſchiedene Jour
naliſten empfangen wuchs in letzter Zeit das Heer der
Petenten um dieſelbe Gunſt derart maſſenhaft an daß einer
nicht geringen Zahl ſolcher Bittſteller nur auf dem Wege ge
druckter Abſage die Nichtbewilligung einer Audienz aus
geſprochen werden konnte

Die Arbeiterſchutzkommiſſion des Reichstages
wird ihren Bericht ſchwerlich vor Anfang December an das
Plenum gelangen laſſen Bisher iſt nur die erſte Leſung der
einen Hälfte des Geſetzes erledigt und es ſtehen ſowohl bei der
zweiten Leſung diefes Theils wie bei der Berathung der noch gar

Kutſcherbock geklettert war und die Pferde zogen den ſchweren

Wagen an
Jenny ſtand ſchon auf der Schwelle des überhängten

Ladens als ihr Schwager mit den Möbeln einfuhr Aber
dieſe eng beſtellten Räume hätten nichts mehr aufgenommen
ein großer Lagerraum jenſeits der Straße den er ebenfalls
in Miethe hielt nahm ſie auf

Alles in Ordnung kleine Jenny ſagte Green ehe er
den Speicher aufſchloß als ſie über die Straße zu ihm
kam aber bedenke was Du thuſt

Jenny ſetzte ſich in eine Ecke des Speichers wo ſie nicht
im Wege war und ſah mit Intereſſe jedes einzelne Stück
abladen Dabei überdachte ſie ſich was ſie Harold ſagen
wollte Er mußte Alles wiſſen um nicht ungerüſtet ſeinen
Feinden gegenüber zu treten Lilly hatte ſie gewarnt aber
ihr Mann war auf Jenny s Seite und meinte ſie ſolle nur
ihrem guten Herzen folgen der Herr Randall wäre ein
prächtiger Mann für den man thun müſſe was man könne
trotz aller Polizeiſpitzel

Guy der jetzt kein Auge mehr von Harold ließ war
nicht überraſcht als er erfuhr dieſer habe ſein Meublement
verkauft er konnte ſich denken daß Randall mit ſeiner
Beute jenen zwanzigtauſend Pfund Ellens das Weite ſuchen
würde es lag ihm jetzt daran dieſen Geldbeſitz zu kon
ſtatiren das war um ſo ſchwerer als Harold nun durch
den Verkauf der Möbel eine gewiſſe wenn auch kleine Summe
in Händen hatte durch die er ſeine Ausgaben decken und
legitimiren konnte

Kanm war der Wagen Greens fortgefahren als nämlich
Guy Manning in der Vorgabe ſich nach Harold s Ergehen
zu erkundigen bei ihm vorſprach Harold noch etwas be
troffen von der Zuſchrift Jenny s die ihn eheimnißvoll
erregte denn er war kein Geck der an ein verliebtes Stell

ziehungen welche zwiſchen Deutſchland und Amerika beſtehen Aus
druck Dieſelben könnten weder durch Samoa noch durch
die Karolinen geſtört werden Bismarck lud die Herren zum
Frühſtück ein welches in heiterſter Stimmung verlief und drei
Stunden dauerte

Lübeck 8 Juli Laut amtlicher Bekanntmachung begannen
die Vermeſſungen für den neuen Elb Trave Kanal Bis
Mölln wird das Stecknitzthal benutzt

Hamburg 8 Juli Eine große Anzahl erſter Firmen
Hamburgs richtete an den Reichskanzler eine Petition um Auf
Das des Einfuhrverbotes auf amerikaniſchen

peck

Freiburg i Breisgau 8 Juli Erzabt Maurus Wolter
von Beuron geboren 1825 zu Bonn iſt heute geſtorben

OeſterreichUngarn
Wien 8 Juli Das Fremdenblatt hebt mit großer

Genugthuung die begeiſterte Aufnahme der öſterreichiſchungariſchen

Schützen in Berlin hervor Darin präge ſich die gegenſeitige
Sympathie der beiden Völker aus und das treue Feſthalten am
Bunde Stimmungsvoll klangen die Worte des italtentſchen
Schützenführers hinein ſo daß das Schützenfeſt eine bemerkens
werthe Kundgebung für die Friedensallianz darſtellt
Kriegsminiſter v Verdy iſt in Gaſtein eingetroffen Der
de General Albert Freiſen Gaſteiger Rhan iſt in Bozen
geſtorben

einſilbige Antworten auf des vermeintlichen Freundes Fragen
Den Papierſtreifen hatte er noch in der Hand und Guy s
ſcharfes Auge entdeckte der erſten Zeile Anfang den Namen
Jenny Alſo doch Ob ſie ihn bereits gewarnt hatte
Wohl ſchwerlich denn er war unverändert gegen ihn Aber
wie ſollte er weitere Beziehungen abbrechen ein Gedanke
ſchoß ihm durch den Kopf wenn es ſich um ein Rendezvous
handelte ſo mußte er Ort und Zeit in Erfahrung bringen

So wies er lächelnd auf das Papier welches Harold
jetzt zuſammenfaltete und ſagte in dem Ton womit junge
Männer ſich ihre Eroberungen neckend vorhalten Du Du
Jenny iſt ein hübſcher Name ich denke mir das Mädchen
iſt ebenſo hübſch ei Du Duckmäuſer giebſt Dir mit nied
lichen Mädchen ein Rendezvous Am Ende bin ich zur Un
zeit gekommen Du erwarteſt ſie wohl gar in dieſem Augen
blick und ich nehme den einzigen Sitz im Hauſe er
ſprang in komiſcher Eile von der eingemauerten Kaminbank
in der Küche auf Deinem kleinen Schatz fort ade
alſo Du Don Juan

Unſinn Harold hielt ihn am Aermel feſt es iſt
anders als Du denkſt ein junges Mädchen erwarte ich
allerdings doch von Liebe iſt keine Rede Bleibe e
nur hier wir werden uns ſo bald wohl nicht wiederſehen
Guy ich gehe in s Ausland um Ellen zu vergeſſen London
t Wer t auf mir in allernächſten Tagen ſchon

reiſe ortgeh doch ich begreife das wohin wirſt Du
gehen

Vorderhand werde ich eine Rheintour und nach der
Schweiz machen was ſpäter kommt kann ich nicht vor

ausbeſtimmen
Das trifft ſich ja merkwürdig rief Guy in gut geſpiel

tem Erſtaunen auch ich habe eine Geſchäftsreiſe nach der
dichein dachte um ſo weniger als das junge Mädchen ihren
Schwager ins Vertrauen gezogen war befangen und gab

ſelben Route vor da könnten wir ja zuſammenreiſen wenn
es Dir ſonſt angenehm iſt

biſche Geſandte Novacovitſch entgegen indem er die Noth

Gebiete betont

Lokales
Halle 9 Juli

dieſen Platz geſprochen und geſchrieben worden weil dadurch die Größe

nothwendig werde Jetzt aber muß ein Jeder zugeben daß der Platz
durch dieſe Neugeſtaltung mehr gewonnen als verloren hat

geſchüttete Erde bis

hat jetzt die in freudigem Grün prangende Fläche das Ausſehen eines
engliſchen Parkes im Kleinen Jn

Schmuck erhalten

hülfen geſprochen und 17 kontraktlich zur Lehre verpflichtet

Harold s Ueberraſchung war nicht erkünſtelt aber ſie

dernd werden andererſeits war die Nähe eines Lands

hielt er ihm die Hand hin Gut Du erfährſt von mir
Tag und Stunde binnen drei Tagen ich erwarte vor
her noch eine geſchäftliche Ordre dann reiſen wir

Wollen wir heute Abend das Nähere beſprechen Guy
wollte um jeden Preis ein Zuſammentreffen mit Jenny
verhindern

Harold ſagte zu Um acht Uhr erwarte ich Jemand
nein bitte lache nicht ſo ironiſch um neun Uhr bin

ich bereit Dich irgendwo zu treffen ich werde bis zu
meiner Abreiſe in Leiceſter s Hotel am Finsbury Square
logiren willſt Du mich alſo um neun Uhr dort erwarten
Meine Koffer laſſe ich hier bis zur Abreiſe das Haus
gehört mir noch bis Neujahr doch löſt mein Hausherr
mich eher aus dem Kontrakt wenn er vorher vermiethet

Es ſchlug draußen von der Chelſea Kirche 4 Uhr
Guhy erhob ſich von der harten Bank und wiederholte

die Adreſſe des Hotels und die Stunde dann reichten
ſich kameradſchaftlich die Hände und er verließ das Haus
Jn dem kleinen Vorgarten den ein Gitter von der Straße
abſchloß die wie eine gleiche Schnur Perlen aufgereiht am
Pflaſter hing waren die Balſaminen v und Reſeda
zertreten von der Arbeiter Fußtritten hingewelkt Die
e Holzjalouſien waren herabgelaſſen hinter den ver
taubten und leeren Fenſtern das Ganze machte einen deſo
laten Eindruck Der Polizeibeamte nahm ſich eine Droſchke
und fuhr eiligſt zu ſeinem Vorgeſetzten mit dem er eine
lange Unterredung hatte bei welcher das Notizbuch eine
wichtige Rolle ſpielte Der Chef ein älterer und ſehr be
ſonnener Mann warnte ihn vor voreiligen Maßnahmen
konnte ſich aber dem Eindruck daß ein gewiſſer Verdacht

5
wendigkeit der Schaffung eines ſerbiſchen Enarchats für dieſe

en letzten Tagen hat die Anlage
durch Einpflanzen hochſtämmiger blühender Fuchſten einen neuen

b Die Barbier und Frifenr Jnnung hielt geſtern ihre
Quartalverſammlung ab Jn derſelben wurden drei Lehrlinge e r

n Antrag auf Erhöhung der bisherigen Minimaltaxe für Barbier und

erregte ſein Bedenken die bindende Geſellſchaft eines Dritten
bei einer Aufgabe wie er ſie zu erledigen hatte konnte hin

mannes und Kriminaliſten von großem Werth Jmpulſiv

Thätigkeit unſerer Stadtgärtnerei Daß man es hierorts
ebenſogut wie in anderen größeren Städten verſteht hübſche Anlagen
zu ſchaffen davon zeugt die Neugeſtaltung des Leipziger Platzes Es
iſt ſeiner Zeit viel gegen die Weiterführung der Franckeſtraße durch

des grünen Planes beeinträchtigt auch das Beſeitigen einiger Bäume

Ehedem
war das Gras mit Unkraut aller Art mit Gänſeblümchen c durch
wuchert ſo daß der Platz einem Dorfanger glich jetzt iſt der Charakter
einer magern Unkrautwieſe verſchwunden Das Terrain iſt durch auf

ausgeſtaltet worden der in den fein durch
arbeiteten Boden eingeſtreute Grasſamen iſt prächtig aufgegangen und z

berg
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laſſenen tag Nachmittag im Ellernwäldchen und auf dem Sandanger in Gim
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eht en Kurzem bevor
Sonntag ſeine Hauptverſammlung ab Nach Rechnungslegung und Er

des Jahresberichtes ſchritt man zur Wahl eines neuen Vor

Beſchloſſen wurde am 17 Auguſt das

Deſſauer awiſchen zwei Ulmer Doggen ein heftiger Kampf welcher

das eine gelbhaarig das andere dunkelfarben ſtrebten danach ſich an

M aſſen wollten

aus dem Maule weil ſie bei ihren Angriffen in das meſſingbeſchlagene

GSehöft einer Fabrik entlaufen ſein
ſeillaiſe

vehr durch den Thürmer nach der Rathhausgaſſe gerufen
m großen Schornſtein der Bauer ſchen
Frunken in ſolcher Menge

fürchten war
die Feuerung geworfen worden

wieder abrücken

n In hatte geſtern Abend das Unglück beim Kahnfahren in die Saale zu
7 fallen und zu ertrinken
Schwimmer bekannt war ſo vermuthet man daß ein Schlaganfall
ſeinem Leben ein Ende gemacht hat

Tagen

es liegt nämlich gegen ihn der dringende Verdacht vor einen ſchweren
Diebſtahl in der Louiſenſtraße verübt zu haben Anſcheinend hängt

dies zuſammen mit dem Goldſtückenfund in den Anlagen der Klinik

Magiftrats Sitzungszimmer
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Verdacht

Rr 158 Donnerstag
es fand nach lebhafter Debatte Annat beantragte Genehmigung zur Erlangung der echte d rä

er Verein ehemaliger Küraſſiere hielt am vergangenen

Wiedergewählt wurden die Kameraden Kunh tegdei Schrader Boelſche Schriftführer r Rang
a r neu die Kameraden Arendt cſtellvertr Vorſitzender
Ubrecht ſtellvertr Schriftführer ine ro ennerh Kaſſirer

sfeſt und die 20jährigeFeier der Schlacht bei Mars la to h Soler
e in San po beeren ur durch Concert Theater und Ball

Fiſcher Junung Jn der kürzlich ſtattgehabten Hauptverſammn er Erden Fiſcher Jnnung r rr Fiſcher
meiſter Auguſt Großmann in Giebichenſtein zum Obermeiſter
an Stelle des eine Wiederwahlin d hl ablehnenden Herrn Fiſchermeiſters

e beiden Samoaner welche wie bereits gemeldet ihrem
mpreſario am Sonnabend von hier durchgebrannt ſind
onnte man in Berlin am Montag unter den Linden beobachten woſie in Begleitung eines älteren Herrn anſcheinend eines Hotelkom

miſſionärs mehrere feinere Reſtaurants beſuchten Jhre angebliche
Wildheit haben ſie mit wahrhaft verblüffender Fixigkeit abgeſtreift und
bewegen ſich in eleganter europäiſcher Toilette ganz zwanglos wie als
ob ſe ſchon Jahre lang an ſolches Koſtüm gewöhnt wären

Kampf zwiſchen zwei Doggen Geſtern Nachmittag 5 Uhr
entſpann ſich in der gr Ulrichſtraße auf dem Platze vor dem alten

eine große Anſammlung von Paſſanten zur Folge hatte Die Thiere

den Kehlen zu e wälzten ſich einmal am Boden um ſich gleich
wieder mannshoch aufgerichtet kämpfend gegenüber zu ſtehen Es war
eine höchſt aufregende Scene Verſchiedene Paſſanten zerhieben ihre
Stöcke und Schirme auf den wüthenden Thieren die nicht von einander

Erſt nach längerer Zeit gelang es die Doggen zu
trennen Die gelbe Dogge welche keinen Maulkorb trug blutete heftig

Halsband der andern gebiſſen hatte und zitterte als ſie ein Bauarbeiter
Die

zunkelfarbene Dogge hatte weil ſie einen Maulkorb trug nicht beißen
können und war merkwürdiger Weiſe auch nicht gebiſſen Sie gehört
inem hieſigen Buchhändler die andere ſoll am Abend vorher aus dem

F Feuersgefahr Geſtern Abend 10 Uhr wurde die S
us

Brauerei flogen die
daß Gefahr für die Nebengebäude zu be

nſchein nach iſt verbotenes Brennmaterial in
Die Wache konnte nach kurzer Zeit

Allem

Ertrunken Ein Studierender an hieſiger Univerſität

Da derſelbe ſeinen Freunden als guter

Frevel an Vogelneſtern Der Handarbeiter Louis St von
hier wurde vor einigen Tagen dabei betroffen wie er die flüggen
Jungen eines Fliegenſchnepperneſtes auf der Peißnitz ausnahm

chulknaben N und K als diejenigen ermittelt welche am Sonn

Verhaftung Geſtern wurde der Schreiber K hier verhaftet

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 10 Juli er Nachmittags 5 Uhr im

Tagesordnung
1 Antrag den Verkauf und den Erwerb von Straßenland an der

alten Promenade betr
auf Abtretung von Straßenland und Preisbeſtimmung
auf Abänderung des Entwurfs zum Neubau des Siechenhauſes
auf Zurückerſtattung von Gemeinde Einkommenſteuer
auf Einleitung einer Zwangsenteignung von Straßenland
auf Einrichtung von Räumen in der Schule an der Schiller
ſtraße für den Knabenhort
auf Errichtung von Abortbauten auf dem Gymnaſialgrundſtück
ſonſtige Eingänge

Patentſchau
Mitgetheilt durch das PatentBureau von Otto Wolff in Dresden

Die n e n a r des Herrn Ed Ehrenberg in Hamburg D R P 51 950 beſteht aus einer Bürſte welche
auf ihrer Rückſeite Putzleder und Trockentuch trägt und in einer auf
der Haltſtange ſitzenden Gabel drehbar iſt Mittels einer endloſen
Kette kann nach Wunſch entweder die Bürſte das Putzleder oder das
Trockentuch in die Gebrauchsſtellung gebracht werden

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige Bureau freie
Auskunft über Patent Marken und Muſterſchutz
e

berechtigt ſei nicht verſchließen Das Ende der Unterredung
war daß Guy einen Blanco Verhaftsbefehl erhielt und die
Ermächtigung Harold Randall zu verhaften aber erſt dann
wenn es ſich herausſtelle daß er im Beſitz der großen Geld
ſumme ſei um derentwillen er muthmaßlich den Mord be
gangen dieſe Verhaftung konnte aber da kein Beweis
de nach engliſchem Geſetz nur auf engliſchem Boden
geſchehen

Wenn Sie aber dies nicht vor ſeiner Abreiſe feſtſtellen
können Herr Manning erklärte mit großer Beſtimmtheit
der Detektiv Oberſt müſſen Sie die proponirte Beobach
tungsreiſe in s Ausland auf Jhre eigenen Koſten machen
nur Jhre Diäten und Gehalt laufen fort

Ich bin damit einverſtanden entſchied Guy ſich auf der
Stel die Koſten wird definitiv doch Harold Randall

ragen

o n c

Gegen 71/ Uhr kam Guy in Begleitung eines Poliziſten
inauf der zur Chelſeavom ChelſeaPier den kleinen Weg

PierRoad führt und durch die Rückſeite der beiden Avenuen
Häuſer gebildet wird Der Porticus wo früher Ellen und
Enriquez an jenem Abend Abſchied von einander genommen
war für ſeinen Zweck geſchaffen Ein leichter Staubregen
der mit Sonnenuntergang begann
en zwar ſchwerer da die
aſſanten verbergen

nun wiederum Harold falls

u dem Schirm nicht erkennen konnte

quai aus die erſte Querſtraße Jenny
dieſer Gegend nicht ſehr bekannt ſein konnte
am leichteſten

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Schaukelbadewanne des Herrn C Dittmann in Berlin

D R P 51766 kann mit Hilfe eines gewölbten und überdeckten
Stirntheiles je nach ihrer liegenden oder ſtehenden Lage für Vollbad
oder Sitzbad benutzt werden Ferner geſtattet die Wanne durch

r e eine Waſſerbeſpülung des Körpers Wellenbad
Ein Verfahren a Konſerviren von Schmetterlingen

und ähnlichen naturwiſſenſchaftlichen Gegenſtänden iſt Herrn Fr Roder
burg in Löwen Belgien unter No 51 708 patentirt worden Das
ausgebreitete bezw abgeplattete und getrocknete Objekt wird auf ein
angefeuchtetes Blatt von Carton oder dergl gelegt und auf das ganze
eine waſſerhelle farbloſe Gelatinefolie aufgepreßt worauf ihm no ein
Ueberzug eines farbloſen Firniß oder Lackes gegeben wird

Zur Verhinderung des Zurückgehens von Aermeln
beim Anziehen von Ueberziehern u dergl dient der Aermel
halter des Herrn J Strauß in Bradford D R P 51926 Eine
ſchleifenförmig gelegte und in Ringen geführte Schnur wird ſo um den
Aermel gelegt daß durch Ziehen an einem in der Hand gehaltenen
Griff die Schnur zuſammengezogen und der Aermel beim Anziehen des
Ueberziehers feſt gehalten wird Das Löſen des Halters erfolgt durch
Ziehen an einer zweiten Schnur

Ein Lampe nſchirmträger aus Glas iſt der Gegenſtand eines
unter No 52050 dem Herrn H Jarck in Flensburg ertheilten Patentes
Der Schirmträger iſt flaſchenartig geſtaltet und beſitzt oben eine Auf
La und Führung für den aufzuſetzenden Glasſchirm Der untere
Theil des Trägers kann als Augenſchoner dienen und beſteht dann
aus Mattglas

Vermiſuhtes
Ein geſtörtes Schützenfeſt Fröhlich war im September1682 das Herbſtfeſt der Berliner Schützengilde kerußet

worden Es herrſchte ja nun Frieden im Lande und die Stadt Berlin
ſelbſt begann verheißungsvoll zu erblühen Am 7 wurde am Schützen
baume das Königsſchießen abgehalten den beſten Schuß that Herr
Johann Schultze kurfürſtlich brandenburgiſcher Büchſenwärter den
zweitbeſten der Köllner Bürger Johann Monigke Herr Johann Schultze
hätte demnach als Schützenkönig eingeführt werden müſſen und dies
ſollte auch am 11 Sevptember feierlichſt geſchehen Da aber trat Herr
Monigke erregt dazwiſchen Er iſt ein landesherrlicher Bedienter der
Herr Büchſenwärter ſprach er er iſt ein von den Steuern Eximirter
und darf als ſolcher nimmer unter freien Bürgern Schützenkönig ſein
Es kam im Schützenkruge vor dem St Georgenthore zu recht tur
bulenten Szenen Ein vergilbtes Aktenſtück im Berliner Magiſtrats
archive ſchildert dieſelben wie die N A mittheilt folgender
maßen 1 hat der p Monigke geſagt und ganz entrüſtet geſchrieen
er ließ es nimmer zu daß der Schultze König würde kurfürſtliche
Bediente dürften nimmer König ſein Das habe er von den Herren
Geheimen Räthen und davor wolle er ſein Leben laſſen 2 Hat er
geſagt die Schützen ſo s mit Johann Schultzen hielten ſeien nichts
mehr den Freß und Saufſchützen Und was würde ihnen der Schultze
r Kollation geben laſſen Nur eine Schüſſel Krebſe dazu Da
ei er doch ein anderer Mann er wolle ſeine Freunde wohl beſſer

traktiren und ſelbſt Rothwein dazu geben Iſt er zu den Kunſt
pfeifern gelaufen und hat ihnen geſagt ſie ſeien Schelme und Hunds
fötter ſo ſie dem Schultze aufwarteten Er wolle ihnen wohl einen
Dukaten geben 4 Iſt er zum Schützenkrüger gelaufen und hat ihm
gedroht er wolle ihm wohl die Fahne kurz machen ſo er Schultzen
bedienen würde Er früge nach Niemandem So war denn das
frohe Feſt bedenklich geſtört worden Die Schützenverſammlung ging
auseinander ohne daß das Königsmahl gehalten wurde Ein Sturm
alſo im Glaſe Waſſer aber es beſchäftigte nicht allein die Schützen
brüder von Berlin ſondern auch den Rath der Stadt das Geheime
Rathskollegium und den Großen Kurfürſten ſelbſt Jn landesherrlicher
Weisheit entſchied der Letztere endlich dahin Dem Johann Schultze
die Ergötzlichkeit von 200 Thalern aus Unſerer Chatoulle wovon er
50 zum Traktament der Schützenbrüder zu verwenden hat und dem
Monigke die Königskette dieweil er aber ſo geſchimpft 10 Thaler
Strafe davor die Schützen Bier ſich kaufen mögen

Merkwürdiges Edikt In dem Schwelmer ſtädtiſchen Archiv
iſt ein bisher noch unbekanntes merkwürdiges Edikt des Königs
Friedrich Wilhelm I betreffend die Strafe des Hängens die an ge
wiſſen Advokaten Querulanten u ſ w vollſtreckt werden ſoll Jn
dieſer vom 16 November 1739 datirten Verordnung erklärt der König
daß er zwar oft befohlen habe daß Niemand ſich unterſtehen ſolle
durch Soldaten einiges Memorial Vittſchriften Gnadengeſuche und
dergl in Juſtitz und Gnaden Sachen an Uns zu bringen daß dies
aber dennoch geſchehe Deshalb verordnet er nunmehr daß diejenigen
Advocatori Procuratores und andere dergleichen Leute und Concipienten
welche ſich unterſtehen andere Leute aufzuwiegeln umb in abgethanenund abgedroſchenen Sachen Uns immediate memorabilien zu über
geben oder durch Soldaten Uns es ſey in Juſtitz oder Gnaden
Sachen Memoralien einreichen zu laſſen Wir alsdann einen ſolchen
Advocaten oder Procurator oder auch den Concipienten eines ſolchen
Memorials ohne alle Gnade und Pardon aufhängen und zu mehrem
Abſcheu neben ihm einen Hund hängen laſſen wollen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 9 Juli 10 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Tag der Abreiſe des
Miniſters von Kallay zur Jnſpektion nach Bosnien iſt noch nicht
feſtgeſetzt Der neue ſerbiſche Geſandte Simitſch traf in ver
gangener Nacht hier ein

Budapeſt 9 Juli 10 Uhr 14 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Sechshundert
Rumänen aus dem Dorfe Kernyenczia haben auf ungariſchem
Gebiet maſſenhaft Getreide fortgeſchleppt

ri Rom 9 Juli 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der offiziöſe Capitau
Fracaſſa hofft daß das konſervative ſpaniſche
Miniſterium in der auswärtigen Politik ſich der Tripel
allianz nähern werde und erinnert daran daß Canovas
zuerſt mit Deutſchland freundſchaftliche Beziehungen angeknüpft
und Spanien von Frankreich emanzipirt habe

ri Rom 9 Juli 11 Uhr 12 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Caſati dem Genoſſen Emin

Empfangsfeierlichkeiten veranſtaltet

Paſchas welcher in den nächſten Tagen von Kairo eintreffen
wird werden in Neapel von der Societa africana große

B Bern 9 Juli 10 Uhr 13 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Bundesrath lehnte die
Theilnahme an der Feier des Empfangs Mermillods des
Erzbiſchofs von Freiburg ab Derſelbe empfing in Rom

machle ſeine Beobachtun
Regenſchirme den Kopf der

dennoch kam er ihm willkommen da
er von ſeinem Fenſter aus den

Weg herabſah wie dies die Lage des Häuschens ermöglichte
n unter

Daß Jenny von einer anderen Straßenſeite ankommen
würde war nicht anzunehmen die kleine Pier Road lag
von der Stadtſeite aus ſehr verſteckt war aber vom Themſe

die immerhin in
würde ſich den

aren Weg beſchreiben laſſen und demnach

den Kardinalshut und kehrt von dort nach Freiburg zurück

gramm unſeres Korreſpondenlen

reichen

gramm unſeres Korreſpondenten Der

Konſtantinopel 9 Juli 8 Uhr 31 Min Vorm Tele
Maxim Effendi

der türkiſche Generalkonſul und Präſident der Donau
kommiſſion in Galata wird ſeine Abdankung ein

I Petersburg 9 Jnli 10 Uhr 38 Min Vorm Tele
Direktor des

Medizinaldepartements befahl dem Stadthanptmann
von Odeſſa telegraphiſch Maßregeln gegen die ans ſpaniſchen
Häfen einlaufenden Schiffe zu treffen Die Gründung einer

10 Juli Seite 3Unterſtützung iſt beſchloſſen Der ruſſiſche Botſchafter in
Berlin Graf Schuwaloff wird Mitte Auguſt hier ein
treffen um während des Beſuches Kaiſer Wilhelms anweſend
zu ſein

I Paris 9 Juli 12 Uhr 9 Min Mittags Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine bonapartiſtiſche De
monſtration wird für den Geburtstag des Prinzen Viktor
Napoleon welcher am 20 M ſein 28 Lebens
jahr vollendet geplant Eine große Verſammlung wird in der

Salle Wagram ſtattfinden
K Brüſſel 9 Juli 11 Uhr 26 Min Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die von hieſigen und aus
ländiſchen Blättern veröffentlichte Mittheilung der König werde
bezüglich der finanziellen Stellung des Kongoſtaates
eine Botſchaft an die Kammer richten iſt unbegründet
Geſtern wurde die außerordentliche Kammerſeſſion er
öffnet Das Haus nahm nur Wahlprüfungen vor

P London 9 Juli 9 Uhr 55 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach einer Times Meldung
ſtellte die Nationalbauk von Uruguahy die Einlöſung ihrer Bank
billets ein Die Börſe von Montevideo wurde geſchloſſen

8 Chriſtiania 9 Juli 9 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ex Kaiſerin
Eugenie iſt in Bergen eingetroffen Dieſelbe fährt von dort
mit dem TouriſtenDampfer Viktoria uach Drontheim und kehrt
dann uach England zurück

Poſen 8 Juli Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
heute den Reſtaurateur Kaldonski welcher am 1 Mai ſeine
Ehefrau im Verlaufe eines Streites durch Beilhiebe ge
tödtet hatte zu zwölf Jahren Zuchthaus

Flensburg 8 Juli Das hieſige Landgericht verurtheilte
drei däniſche Wählerzu je viermonatlicher Gefängniß
ſtrafe Dieſelben hatten den Ortsvorſteher WiuffHugum und
einen anderen Eingeſeſſenen weil dieſelben deutſche Stimm
zettel bei der letzten Reichstagswahl abgegeben miß
handelt

Trier 8 Juli Ein Soldat des 29 Regiments wurde
heute bei einer Schießübung erſchoſſen

Wiesbaden 8 Juli Der Erbprinz von Meiningen
reitet jetzt täglich Vormittags aus Geſtern Nachmittag machte er
einen Ausflug nach Mainz wo er Abends im Offizierkaſino ver
weilte Dies beſtätigt vollkommen unſere heutige Angabe Pol
Ueberſ Deutſches Reich über die bevorſtehende Geneſung des
Prinzen D

Mülhauſen i Elſaßz 8 Juli Der 14 oberelſäſ
ſiſche Lehrertag wurde heute unter Betheiligung von 800
elſäſſiſchen Lehrern hier feſtlich begangen

Rom 8 Juli Die italieniſche Regierung iſt ſicher
daß die Vorlage über die ſtädtiſche Verwaltung
Roms von der Kammer in der ihr durch die Kommiſſion ge
gebenen neuen Faſſung angenommen werden wird

Paris 8 Juli Die Deputirtenkammer hat das Geſetz
über die Frauen und Kinderarbeit in Fabriken in erſter
Leſung angenommen Die aus Spanien nach Frankreich
eingehenden Korreſpondenzbeutel für Marſeille werden
forkan einer Desinfektion unterworfen

Luxemburg 8 Juli Bei den Erſatzwahlen zur
Kammer für den verſtorbenen Präſidenten der Ständeverſamm
lung Servais erwählte die Hauptſtadt den jüngſt in Eſch unter
legenen Braſſeur deſſen Gegner der Sohn Servais war

London 8 Juli Die Unruhen in der Bowſtreet
haben ſich heute Abend erneuert Drei Konſtabler welche ein
Individuum verhaftet hatten machten von ihren Stöcken Gebrauch
als ein Freund des Verhafteten denſelben befreien wollte Drei
andere Konſtabler welche nach Covent Garden gingen wurden
von einer heulenden und ſchreienden Menge verfolgt
als Polizeimannſchaften zu Hilfe kamen wendeten ſich die Kon
ſtabler gegen die Menge wobei eine Frau mit dem Stock einen
Schlag gegen den Kopf erhielt Als man die Frau bluten ſah
wurde auf die Polizeimannſchaften mit Holzſtücken und
Steinen geworfen Die Konſtabler gingen gegen die Menge
vor und verhafteten mehrere Perſonen Zur Herſtellung der Ord
nung ſind berittene Schutzleute und 30 Konſtabler dorthin geſandt
worden

London 8 Juli Die Times meldet aus Buenos
Ayres vom 6 Juli daß ein ernſter Strike begleitet von Ruhe
ſtörungen im Salpeterhafen Jquique eintrat der Handels
und Schifffahrtsverkehr ſtockt

Handel und Verkehr
Lebeus Penſions und Leibreuten Verſicherungs Ge

ſellſchaft Jduna in Halle a S Der Rechenſchaftsbericht für
das Geſchäftsjahr 1889 konſtatirt eine gedeihliche Weiterentwickelung
der Geſellſchaft nach allen Richtungen Der erzielte Reinüberſchuß be
trägt 573 298 Mk Der Verwaltungsrath beſchloß die Vertheilung von
25 pCt Dividende Jm Jahre 1889 lagen 2458 Anträge über
9 198 700 Kapital und 14 854 Mk Rente zur Erledigung vor neuge
ſchloſſen wurden 1836 Verſicherungen über 6 667 100 Mk Kapital und
14664 Mk Rente Der Geſammtverſicherungsbeſtand am Schluſſe
des Geſchäftsjahres betrug 50 820 Verſicherungen über 81 948 299 Mk
Kapital und 110 448 Mk Rente Von den Verſicherungen auf den
Todesfall erloſchen durch Tod 1303 mit einer Verſicherungsfumme von
1 195 940 Mk Die hierauf zu zahlenden Beträge blieben um 115 938 Mk
hinter den der Geſellſchaft rechnungsmäßig zur Verfügung ſtehenden
Deckungsmitteln zurück Die Prämien Einnahme betrug 8 168 602 Mk
der Ertrag der Kapitalsanlagen 855 869 Mk Zur Vermehrung der
Prämien Reſerve wurden 1377 107 Mk benutzt ſo daß dieſelbe ult 1889
18 630 512 Mk betrug Jn ſicheren Hypotheken Effekten baarer Kaſſe
Bankier Guthaben und Policen Darlehen beſaß die Geſellſchaft am
Jahresſchluſſe 19 129 930 Mk

Berliner Börſe
Mittwoch 9 Juli

Anfangskourſe

Creb t 168 90 Bochum Guß 165Franzoſen 103 Hibernia 166,10Lombarden 660,b0 Marienburg Mlawka 632,90
Disconto Commandit 219 Oſtpreuß Südbahn 998,40
Darmſtädter Bank 155,25 Dux Bodenbach 224,50
Dresdener Bank 154 Elbethal 101,10Handelsgeſellſchaft 163,25 Gotthardtbahn 162,40
Nationalbank f D 132,50 Warſchau Wien 217,90
Internationale Bank 116,80 Nordd Lloyd 1566,75
Dortmunder Union 90,50 490 Ungarn 88
Laurahütte 1145,80 Ruſſiſche Noten 2235,25

Tendenz ſchwach
Mitgetheilt von L S Anlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 10 Juli

Bei Südweſtwind und ſinkender Temperatur iſt abermals
ruſſiſchen Viehverſicherungs geſellſchaft mit ſtaatlicher trübes und regneriſches Wetter bevorſtehend
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T a e e eb e W ehe hSur Reiſe Saiſon
s empfehleTricot Blousen und Taillen

für Damen und Kinder in großer Auswahl

e

250 unter reguläremnm Werth
Satin Blousen für Damen n Kinder

75 u 2,00 ſonſt das Doppelte

Cattun Blousen Stück 1 k
Handsehuhe Rüschen Strümpfe Corsets
Tricotagem Schürzen im grosser Auswahl

Sämmtliche Artikel werden wegen bevorſtehenden Umzuges nach
Rannischestr 3 Nähe des Alten Mariktes

zu ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Gustav Blochert
Kleinschmieden 10

7 4Zu den im Monat Juli ſtattſindenden
Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwaaren
Kunſt und Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl der
neueſten Sommerſpiele für die Jugend wie für Erwachſene Croquets Lawn
tennis Criquet Voccia Baumel Kegelſpiele Wurfſcheiben Ring
werfen Kindermöbel Gartengeräthe Sandſpiele Pflanzenpreſſen
Schmetterlingskaſten u Netze Feldſtühle Abſchießvögel Sterne Arm
brüſte Blaſerohre Turngeräthe Schaukeln Stelzen Sprungſeile Feder
bälle Reifen und Schwerter Treibreifen Verlooſungsgegenſtände Ge
winne Prämien in größter Auswahl zu Eugros Preiſen

O F Ritter Halle a Leipzigerſtr 91

Nach Fertigſtellung eines großen neuen Kurhauſes ſowie einer
neuen Villa der 9ten gehört die

Heilanſtalt für Cungenkranke

Reiboldsgrün i S
zu den beſtein gerichteten der größten

Heilanſtalten Deutſchlands
Sie wird trotz der eivilen Preiſe allen Anſprüchen auch der beſt

ſituirten Kreiſe gerecht Man verlange Proſpekte

Dr Driver

Große Pfänder Auction
Jm Auftrage des Herrn L Wassermann hier verſteigere ich

Montag den 28 Jetli ev
Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 Uhr ab ſowie
den darauf folgenden Tag von Vormittags 10 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 2 Uhr ab im Reſtaurant

Altenburger HofeAlter Markt 3 unter den daſelbſt ausgehängten Bedingungen meiſtbietend gegen
gleich baare Zahlung die verfallenen Pfandſtücke von

Nr 18000 bis 24000
als gold und ſilb Taſchen Uhren gold FDamenUhren gold Ketten
gold Ringe Federbetten Bett Leib und Tiſchwäſche Herren und
Damen Kleidungséſtücke Ueberzieher Stiefel Regulagtor Gold und
Silberſachen u v a m

Die Erneuerung reſp Einlöſung der Pfänder
iſt bis 26 Juli er geſtattet

Die in der Auction erzielten Ueberſchüſſe ſind bis

1 September 1890
bei Herrn Wassermann abzuholen andernfalls ſie der Armenkaſſe überwieſen
werden

Louis IKaatz
gerichtl vereid Taxator und außergerichtl vereid Auctionator

eHotel zum weißen Roß
Geiſtſtr 5/6 Joh Peters Geiſtſtr 5/6

Comfortable Fogirzimmer Feines Reſtaurant im Hauſe

Mittagsestisch
Suppe Gemüſe mit Beilage Braten Compot u Butter u Käſe

Convert Mk 1 im Abonnement 90 Pfg
Schöner Saal für Geſellſchaften Familienfeſte etr

Franzöſ Billard Asphalt KegelbahnGeräumige Vereinszimmer mit Pianino

R

egen Aufgabe der Wirthſchaft See
ſoll das vielſeitige in demſelben befindliche

Reſtaurationsmeublement
Billaräs und Bierdruckapparate ferner Gaskandelaber

Kronen Arme eteC
i n verkauft werden Näheres beibis 1 Auguſt abzunehme f V David Alte Promenade 4b

im Süden der Stadt preis

6 ſtelle jederzeit gutes Jnſtrument 0

Koſten zur freien Verfügung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Vom 7 Juli ab
Ganz neues Programm von

Emil Neumann
Hliemchen s

LeipzigerCouplet u Quartettſänger Geſellſchaft
Herren Emil Neumaun

Wilhelm Wolff
Mikſa Horvath
Wilhelm Gipnuer

Carl Roehl
Bernhard Voehmer

Paul Ledermann
W Stets wechſelndes Programm

Fräulein Mathilde Kreutzer
Lieder und Walzerſängerin

Grosses Concertausgeführt von der Hauskapelle unter
Leibung des Kapellmeiſters Haus Höhne
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Fürſtenthal
Sonntag den 13 d Mts6

Gr Kinder u Volksfest
2 gr GartenConcerte

Aufſteigen gr Cuftballons
Großartige Allumination

Atalieniſche Nacht etr etr
T Entree 10 Pfg

Gasthof zum Rothenhaus

Sonntag den 13 Jnli
zum 2 Kirſchfeſte
Tanzmuſik

Ein geehrtes Publikum ladet hierzu
freundlichſt ein H Hagemann

OOOOOOOOOOSG
Oröllwitzun zum grünen Kranze

Vereinen Geſellſchaften Korpo 9
rationen empfehle meine Lokalitäten 9

0 aufs Angelegenſte Zu Kränzchen

ſowie Klavierſpieler auf meine eigenen

Um geneigten Zuſpruch bittet 0
Hermann Sehade

Keſtaurant z d 3 Schwäuen

Ranniſcheſtraße 16
empfiehlt kräftigen Mittagstiſch von
12 2 Uhr im Abonnement 60 Pfg
Früh und Abends Stamm 30 Pfg

Helles Vier 13 Pf
T dunkles Bier 15 Pfg

Karl Waschskiny

I Turnverein Ule
T Dienstag und Freitag

Abends 10 Uhr

Turnüvbung
für Mitglieder und Jugendturner in der
ſtädt Turnhalle am Roßplatz Anmeldung
im Turnraum Der Turnrath

Contobücher
Copirbücher
Falzmappen

eigene beſtes Fabrikat

Copirpreſſen
owie alleSchrei u Comptoirp

Utensilien
empfiehlt in größter Auswahl und

allerbeſten Qualitäten billigſt

Wilh Schwarz
Leipzigerſtraße 20

D TerVollHeringe
ſowie

alte kleine Holländer
8 Stück 25 Pfg

empfiehlt

A Trautwein
Große Ulrichſtraße 30

3 ArtikelGummi
beſter Qual billigſt Preisl grat

Rich Freisleben Dresden Poſtpl

Gebrochenen Mais
Pferdefutter empfiehlt

Wilhelm Boehr im rothen Roß
Neue Kartoffeln

verkauft zum billigſten Preiſe im
Ganzen und Einzelnen

10 Juli Nr 158
Conservativer Verein für Halle a S

und den Saalkreis
Freitag den II Juli a Abends S VUhr

Weiss bier Salon BernburgerstrasseWander Versanmiung V Bezirh

1 Geschäftliches
2 Fortsetzung der RBesprechung über de

s02ziale Frage
Um Zzahlreiches Erscheinen der Mitglieder auch aus anderen

Bezirken wird gebeten Gäste sind willkommen

Patriotiſcher Verein für die Amtsbezirke

Niemberg u Brachsteelt
Sonntag den 13 Juli Nachmittags 4 Uhr im Bahnhofsrestau

rant zu Niemberg

Große Polksverſammlung
Vortrag des Herrn Profeſſor Märcker

Die Betheiligung der Candbewohmer an der ſozialen Keform
Vaterländiſch geſinnte Freunde der ſozialen Reform ſind als Gäſte willkommen

Abfahrt Halle a S 3 Uhr 8 Min

Saalſchloſz Brauerei
Donnerstag den 10 Juli

Grosses Extra Militär Goncert
ausgeführt von der vollſtändigen Capelle des

Königl bayr Ulanen Regiments Kaiser Wilhelm II König
von Prenußen unter perſönlicher Leitung des Stabstrompeters

Herrn Max Röhme

Cafe Davicl
Donnerstag den 10 Fuli Abends s Lhr

GrossesMilitär Goncert
ausgeführt von der vollſtändigen Capelle des Königl bayriſchen

1 Ulauen Regiments Kuaiser Wilhelm II König v Preussen
unter perſönlicher Leitung des Stabstrompeters Herrn

Max Röhme
Anfang S Uhr Entree 30 Pfg

25jähr Stiftungsfest
des Hirnenzucht Vereins Lauchſtädt n Umgegend

Große Ausſtellung von lebenden Bienen Produkten und Geräth
ſchaften 2c im Parke des Kgl Bades am 12 13 u 14 Juli er
Tüglich Concerte Theater etc Das Feſt Comitee

Keilhauer

Mühlgaſſe 7
Der dicht am Domplatz

Freybergs Harken
der Pa 10 Juli Abends S Uhr

VI grosses Familien Frei Concert
XB Dieſe Concerte finden jeden Donnerstag ſtatt

ff Ex portbier Liter s Pfg

fiehgrosshandlung

GroSSe UIrichstrasse 37 a
Nene Matjes Heringe

hochfein im Geſchmack

W 3 Stück 20 Pfennic
lebendfr Helgoländer Schellfiſch à Pfd 20 PfgLachs Zander Schleie Seehecht Schollen lebende aLebſe pp

Rauchwaaren aller Art

Riclc
Peter Ney s Seifenpulver

iſt nachweislich beſſer als ſonſt angeprieſene Fabrikate dieſer Art und
giebt in der z2ehnfachen Menge heißen Waſſers aufgelöſt nachdem Erkalten noch eine ziemlich feſte weiße Scfe

Kein anderes Fabrikat hält diesen Vergleich aus

rer T Sei alenwird als reelles und jederzeit leicht controlirbares Produkt nur unter
eigenem Namen angeboten ohne geborgte fremde Namen zur Reklame
zu Hilfe nehmen zu müſſen und iſt garantirt frei von allen ätzenden
erſchwerenden werthloſen De h zur Seife nicht gehörigen

eſtan etlen
Peter Ney s Seifenfabriken

rin de 1827 Aachen u Filiale Verviers
Vorräthig in allen beſſeren Colonialwaaren Geſchäften

kleinere Moſſe Halle a/S

h

Baustellenteeeet
22 O Heller Steinweg 27b
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